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Der Mohr von Frankreich
Halle 22 März

Die Zauberflaſche von Paris iſt unerſchöpflich Man hätte dem
armen Kapitän Dreyfus wirklich nicht ſo viel Kraft zugetraut Jhm
leuchtet noch immer keine andere Sonne als die von Guyana aber
während er auf der Strafinſel ſich in Sehnſucht nach der Freiheit verzehrt
treibt die Affaire Dreyfus die losgelöſt von ihrem gefangenen Namens
träger in Paris weiter lebt ihren Spuk am helllichten Tage Sie hat
Miniſter und Generale geſtürzt Revolten entfeſſelt und imperialiſtiſch
Frühlingskeime entwickelt ſie hat große Verbrecher in den Staub geworfen
und kleinen das Raſirmeſſer in die Hand gedrückt Sie iſt unerſchöpflich
in ihrem verheerenden Werke

Die neueſte Senſation greift weit über die Köpfe des arg gelichteten
Generalſtabes hinaus Der Mohr von Frankreich oder eigentliche Schuldige
in der ganzen DreyfusSache ſoll ein hoher Diplomat ſein ſo munkelt
man jetzt in Paris der den Tert der franzöſiſchruſſiſchen Militärkonvention
an Deutſchland auslieferte weil er in gewohnter Geldverlegenheit war
der dann auch einen gefälſchten Brief des deutſchen Kaiſers
produzirte in welchem Dreyfus als der Spion genannt oder doch nach
träglich hineingeſchmuggelt war und weil die Thorheit des Generalſtabes
der in dieſe plumpe Falle ging nicht an den Tag kommen darf weil
jener hochſtehende Diplomat den die Strafe ſeines Souveräns bereits
ereilt hat um Gottes willen nicht bloßgeſtellt werden darf darum mußte
Dreyfus das Opfer bleiben mußte er lebendig vergraben auf ſeiner
Teufelsinſel ſchmachten und jeder Verſuch ihm das Licht der Gerechtigkeit
zuzuwenden mußte mit Ketten und Säbel niedergerungen werden

Eine neue eine ſeltſame Figur ſpringt aus der Zauberflaſche Wer
iſt der hohe Diplomat der aus Geldnoth zum Verräther ward und nun
von ſeiner Regierung beſtraft als Verbannter außer Landes lebt Jn
Paris raunt man ſich den Namen Mohrenheim zu und ein Blatt hat
den Namen ſchon offen genannt Eine ſtolze Legende ſtürzt mit dieſem
dunklen Gerücht zuſammen Freiherr von Mohrenheim war die Seele
der ruſſiſch franzöſiſchen Allianz er war der Liebling der Revanche die
höfliche Verkörperung der Gönnerſchaft des Zarenreiches Auf den Namen
Mohrenheim konzentrirte ſich die nach Ausdruck ringende Jnbrunſt der
franzöſiſchen Nation ſeitdem das Bündniß mit dem Zaren Gemeingut
des Volkes geworden war Der Botſchafter des Zaren wandelte oder luſt
wandelte in Paris als das lebende Monument der Erhebung Frankreichs

Allerdings war dieſes Monument nicht frei von Makel Ein böſer Zufall
wollte es daß jedesmal wenn eine üble Affaire auf der Tagesordnung ſtand
der Name des Herrn v Mohrenheim dabei genannt ward Als der Panama
ſkandal aufkam munkelte man in Paris von Herrn v Mohrenheim und aus
der gewiſſen Liſte mit den ausgeſchnittenen Namen ward die Summe von

400000 Fres bekannt die einem Herrn X in die Taſchen gefloſſen ſein
ſoll hinter deſſen Pſeudonym ſich niemand Anderer als der ruſſiſche Bot
ſchafter verſteckt gehalten hätte So oft eine ruſſiſche Anleihe in Paris zu
Stande kam munkelte man von den innigen und klingenden Beziehungen
zwiſchen Herrn v Mohrenheim und dem Bankhaus Hoskier Es iſt ſicher
nur derſelbe böſe Zufall der auch jetzt den Namen des einſtigen Bot
ſchafters von Rußland in die dunkle Affaire hineinträgt die immer noch

Das Schloß des Blaubart
Roman von Ernſt von Waldow

28 Fortſetzung Nachdruck verboten
O Kapitel
Herzensirrungen

Der Schnee fiel in dichten Flocken Valentine ſaß am
Nachmittag des anderen Tages am Fenſter und blickte hinaus
in das Flockengewirr Die Stickerei ruhte in ihren läſſig im
Schoße liegenden ſonſt ſo fleißigen Händen ſie war heut
zu unruhig und aufgeregt um arbeiten zu können Ob er
wohl kommen würde fragte ſie ſich unaufhörlich ſie
hoffte es heimlich und doch bangte ihr Herz vor der Ent
ſcheidung die jetzt das fühlte ſie ſicher an ſie herantreten
mußte Wie bereute ſie daß geſtern als ein unabweisliches
Gefühl ſie angetrieben auf ihrem Platze ſitzen zu bleiben auch
als ld die nur für das Ohr ihrer Mutter beſtimmte Er
zählung begonnen ſie dieſe Verſuchung nicht ſiegreicher bekämpft
Als endlich die furchtbare Aufregung in welche das Gehörte
ſie verſetzt hatte einer gleich großen Schwäche Platz gemacht
und ſie für einen Moment ſogar das Bewußtſein verloren
mußte ein unglücklicher Zufall die Dazwiſchenkunft ihrer Mutter
es Harald verrathen daß ſie ihn belauſcht und dann was
noch ſchlimmer war erhielt der Geliebt zugleich die Kenntniß
von der niederſchmetternden Wirkung die ſein Geſtändniß auf
ſie ausgeübt

Welchen Eindruck würde dies alles auf ſein ohnehin ver
düſtertes Gemüth gemacht haben

Als Valentine ſich die Frage vorlegte war ihr die Ant
wort darauf näher als ſie ahnte

Soeben war Hanſen der Reitknecht ein alter treuer Diener
des der von Blauhenſtein in das Haus am Thore getreten
Er rachte ein Schreiben des Barons das an Gräfin
Martha adreſſirt war Dasſelbe enthielt eine höfliche Ent
ſchuldigung betreffend das ſchnelle Verſchwinden am vergangenen
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als ein unergründliches Geheimniß über Frankreich ſchwebt Herr von
Mohrenheim hat einem Mitarbeiter des Temps der ihn in ſeinem
pyrenäiſchen Tuskulum in Pau beſuchte verſichert daß die ganze Ge
ſchichte eine plumpe ſinnloſe Erfindung ſei daß er auch nicht verbannt
und in Ungnade ſondern vielmehr kraft außerordentlicher Vergünſtigung
des Zaren weil ſeine Geſundheit das Petersburger Klima nicht vertrage
im Auslande lebe Herr v Mohrenheim beklagte ſich dem Jnterviewer
gegenüber ſehr bitter weil man ihm der vierzehn Jahre an dem ruſſiſch
franzöſiſchen Bündniß gearbeitet habe nun ſo mit Undank lohne Mit
dreizehn Miniſtern des Aeußern habe er während ſeiner Amtirung als
Botſchafter verkehren müſſen das ſei keine leichte Arbeit geweſen Dreizehn

Miniſter eine wahre Unglückszahl
Nun heftet ſich auch wirklich das Unglück an die Ferſen des Herrn

v Mohrenheim und ſtempelt ihn den Liebling Frankreichs zum Verräther
Aber auch für die franzöſiſche Nation wäre es ein arger Schlag wenn
die Geſchichte mehr als Erfindung wäre Einen Verräther braucht die
Nationalidee in Frankreich Anno 1870 war in Bazaine das typiſche
Bild des Verräthers geſchaffen an dem Verräther Dreyfus hat ſich die
Phantaſie des Volkes ſeit 1894 von Neuem gelabt Soll nun der heiß
geliebte Sendling des Zaren von ſeinem Heiligenſtuhl herab und auch in
den Höllenpiuhl der Verräther geworfen werden Das wäre ſchlimm
ſehr ſchlimm für die franzöſiſche Volksſeele die nach Verräthern lechzt aber
um Gotteswillen ſie nicht im Lager des theuren Alliirten ſuchen möchte
Herr v Mohrenheim als der Mohr von Frankreich uein das haben
die Franzoſen mit allen ihren Sünden nicht verdient Wir wünſchen
ihnen vom Herzen einen andern Mohren
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Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 21 März Hofnachrichten Der Kaiſer und die
Kaiſerin haben heute Vormittag 11 Uhr unter dem Salut der Kriegs
ſchiffe die Rückreiſe von Kiel nach Berlin angetreten Auf dem Bahnhof
waren zur Verabſchiedung der Herzog und die Herzogin Friedrich Ferdinand
ferner Oberpräſident v Köller Geſchwaderchef Viceadmiral Thomſon und
Oberſt von Höpfner anweſend Bei der Abfahrt herrſchte heftiges Schuee

eſtöber9 Jm Reichstag der heute ſchon um 11 Uhr zuſammengekommen

war und nach Schluß der Sitzung in die Ferien ging hatte Herr
v Bülow Gelegenheit über den Stand der Verhandlungen mit
Cecil Rhodes Auskunft zu geben freilich nur ſoweit als das der
Stand der noch ſchwebenden Verhandlungen zuließ Jmmerhin verſtärkt
das was der Leiter des Auswärtigen Amts über den Telegraphenvertrag
mittheilen konnte die Hoffnung daß auch in etwaigen Abmachungen
über einen Bahnbau unſere Jntereſſen gegenüber dem vielgewandten Eng
länder gewahrt werden würden Vergl den Spezialbericht Red

Das Abgeordnetenhaus erledigte am Dienstag in noch
nicht viertelſtündiger Sitzung den Staatsvertrag zwiſchen Preußen und
Hamburg endgültig der einige vorläufige Abmachungen über die durch
Hamburger Gebiet gehenden Bahnſtrecken dauernd geſtaltet und danach
eine Reihe von Wahlprüfungen nach den Anträgen der Kommiſſion
Am Mittwoch iſt Schwerinstag es werden die Anträge v Mendel konſ
über die Förderung der Viehzucht und der Antrag Dr Langerhans fr Vp
auf Zulaſſung der Feuerbeſtattu ung berathen werden

Der Geheime Baurath Prof Dr Wallot der Erbauer
des Reichstagsgebäudes bisheriger Bauleiter und Chef des Baubureaur
des Reichstages hat ſich mit Rückſicht auf die Angriffe welche bei der
zweiten und geſtern wieder bei der dritten Etatsberathung im Reichs
tage gegen ſeine Thätigkeit erhoben wurden dazu entſchloſſen von dieſer
Stellung zurückzutreten Er hat an den Staatsſekretär Grafen Poſa

W J

Befinden geben zu wollen in dem Couvert des Briefes war
noch ein Brief enthalten er fühlte ſich ſehr dünn an die
Aufſchrift lautete

An Valentine
Gräfin Martha hieß den alten Hanſen in der Küche warten

und überbrachte der Tochter ſelbſt den Brief des Freundes
dann ging ſie in ihr Zimmer um einige Zeilen für Harald
zu ſchreiben

Schon hatte die Mutter einige Minuten das kleine Boudoir
verlaſſen und noch immer ſtand Valentine getheilt zwiſchen
Furcht und Hoffnung Haralds Brief uneröffnet in der zitternden
Hand haltend

Endlich bezwang ſie ſich und erbrach das Siegel
Ein kleines beſchriebenes Blatt blickte ihr entgegen das

waren ja Verſe wahrlich ein Sonnet von Robert Prutz
da ſtand es und auch nicht eine einzige Zeile von Harald
dabei enttäuſcht ließ Valentine das Blatt ſinken dann
las ſie halblaut

Es iſt mir oft als müßt ich Dir was ſagen
Von meines Lebens wild verworr nem Gang
Wie ich umſonſt mit Meer und Klippen rang
Und wie der Sturm die Blüthen mir zerſchlagen
Als müßt ich Dir den Gram der Seele klagen
Und osgekettet von dem alten Zwang
Hinſchmelzend ganz in Hoffnung und Geſang
An Deiner Bruſt ein neues Leben wagen
Doch ſeh ich dann das Lächeln auf den Wangen
Die junge Luſt in Deines Lebens Maien
Die zarte Unſchuld die Dein Herz bewacht
Ach dann ergreift mich plötzliches Erbangen
Als müßt ich nur den Frieden Dir entweihen
Denn nimmer eint ſich Sonnenglanz und Nacht

Die letzte Strophe jenes verhängnißvollen Gedichtes das
Stephanie am Abend ihres erſten Zuſammentreffens mit Harald

dieſem recitirt war mit einem dicken ſchwarzen Strich unter
ſtrichen man ſah der Abſender mußte darauf ein Hauptge
wicht gelegt haben

Valentinens Blicke hafteten wie gebannt an dieſer Stelle
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dowsky und an den Präſidenten des Reichstags Grafen Balleſtrem die
Mittheilung gelangen laſſen daß er auf die fernere Leitung der Aus
ſchmückungsarbeiten des Reichstagsgebäudes verzichte und das ihm über
tragene Amt zum 1 April niederlege

Im Prozeß des Oberförſters Lange gegen die fürſtlich
Bismarck ſchen Erben wegen höherer Penſionsanſprüche hat jetzt auch
Fürſt Herbert Bismarck den ihm auferlegten Glaubenseid in Berlin ge
leiſtet Der der Gräfin Rantzau ebenfalls zugeſchobene Glaubenseid ſoll
ihr krankheitshalber kommiſſariſch auf Schloß Dobersdorf bei Preetz ab
genommen werden Damit ſind dann Langes Mehranſprüche abgewieſen

Jm Anſchluß an die Maßregelung Schells meldet die
Augsb Abendztg Folgendes Aus zuverläſſiger Quelle erfahren wir daß

die Jnſaſſen des Würzburger Prieſterſeminars von ihren Vorſtänden
zur Ablieferung der in ihrem Beſitze befindlichen Werke Schells
aufgefordert worden ſind Einzelne Seminariſten welche dieſe vorſichts
halber in ihre Heimath geſendet hatten mußten verſprechen ſie nachträg
lich abzuliefern widrigenfalls Biſchof Dr v Schlör die Betreffenden zu
den Weihen nicht zulaſſen werde Die Voſſ Ztg bemerkt dazu Die
Hierarchie weiß wie Jrrlehren in den Seminaren mit Stumpf und
Stiel auszurotten ſind Ueber die theologiſche Fakultät in Würzburg
wird denn auch bald die Ruhe des Friedhofes lagern

JIn den Kreiſen der Münchener Nuntiatur verlautet in
zuverläſſigſter Weiſe daß der Aufſchub der Einladungen zur Friedens
konferenz darauf zurückzuführen ſind daß neuerdings Verhandlungen
ſchweben zwiſchen Petersburg und Rom wegen Einladung des Papſtes
Die Verhandlungen über eine Zulaſſung ſtehen in Verbindung mit der
Frage der durch Rußland zu bewilligenden Unterſtützung des italie
niſchen Unternehmens zu China Wie es ſcheint iſt die italieniſche
Regierung jetzt geneigt um den Preis der ruſſiſchen Unterſtützung in
e den bisherigen Widerſpruch gegen die Zulaſſung des Papſtes fallen
zu laſſen

Daß die zweijährige Dienſtzeit auf die Beſtrafungen
im Heere dadurch günſtig eingewirkt hat daß die zurückbleibenden und
die Königsurlauber beneidenden minderwerthigen Mannſchaften des
dritten Jahrganges die an Unluſt und Ueberdruß litten in Fortfall ge
kommen ſind war ſchon wiederholt behauptet worden Jetzt beſitzen wir
wie in den Blättern mit Recht als beſonders bemerkenswerth hervor
gehoben wird hierfür das einwandfreie Zeugniß des Kriegsminiſters von
Goßler nach deſſen Mittheilungen im Reichstage die Zahl der Beſtra
fungen ſeit Einführung der zweijährigen Dienſtzeit ganz erheblich ab
genommen hat

Die militäriſchen Wachen der Pulvermagazine in Nieder
Neuendorf und in Spandau ſind bedeutend verſtärkt worden Dieſe
Maßregel wurde ganz unerwartet in voriger Woche angeordnet und noch
Abends wurde eine Abtheilung des Garde Grenadierregiments Nr 5 aus
Spandau nach Nieder Reuendorf an der Havel befördert wo ſich immer
eine ſtändige Wache der Spandauer Garniſon befindet die alle 24 Stunden
abgelöſt wird Man bringt dieſe Verſtärkung der Wachen mit den Ex
plofionen in Frankreich in Verbindung es ſollen hier die erdenklich
ſten Vorſichtsmaßregeln getroffen werden

Die deutſch oſtafrikaniſche Centralbahn nach dem Tan
anyka See ſoll nach einer Berechnung des Generalmajors Liebert
0 Mill Mark koſten Nach der Wiener N Fr Pr werden die Koſten

auf 100 Mill Mark angegeben und es wird als nicht ausgeſchloſſen be
zeichnet daß in einiger Zeit eine Vorlage dem Reichstage zugehe die
ihm die Uebernahme einer 3 Reichsgarantie vorſchlage Daneben ſolle
die Geſellſchaft die den Bau übernimmt mit allerlei Landverleihungen
wie es bei dem Bau der Pacifichahn in Amerika geſchah ausgeſtattet
werden

Gegenüber dem erneuten hetzeriſchen Treiben der eng
liſchen Preſſe in der Samoa Angelegenheit iſt eine den Berl
Neueſt Nachr aus Sydney zugehende Beurtheilung recht bemerkens
werth Es heißt darin Jm hieſigen Publikum herrſcht keine beſondere
Erregtheit über das Vorgefallene Urtheilsfähige Männer darunter ſelbſt
die Redakteure der hieſigen Zeitungen geſtehen bei gelegentlichen Geſprächen
unaufgefordert ein daß Mataafa unzweifelhaft die Mehrheit der
Samoaner auf ſeiner Seite hat daß ſeine Nichtbeſtätigung
das Werk der Londoner Miſſion Society iſt und daß die

e

es war ihr als ſpreche des Geliebten Stimme ſelbſt dieſe troſt
loſen Worte aus Der ſchwarze Strich ſollte ſich fortan wie
ein dunkler Faden durch ihr Leben ziehen

Hätte Haralds Hand wenigſtens ein Fragezeichen am
Schluſſe hingezeichnet dann hätte doch auch ſie ihr Wort dazu
gegeben und es mindeſtens verſuchen können eine befriedigendere
Löſung anzubahnen So aber betrachtete das junge Mädchen
dieſe vielſagenden Verſe als eine Antwyrt einen feſtgefaßten
Entſchluß gegen den es keinen Appell mehr giebt Ein Schwert
ging durch ihre Seele er hatte entſchieden ſie fügte ſich
echt weiblich ergeben in ihr Geſchick und wenn ſie auch in
den ſchlafloſen Stunden der Nacht alles erwägend ſtets nur
zu dem einen Reſultat gelangt war durch verdoppelte Liebe
und Treue gegen Harald die dunkeln Schatten der Vergangen
heit die Rachegeiſter welche über den Blauhenſteins walteten
u verbannen jetzt nachdem er ſelbſt reſignirte jetzt konnte

ſie ihm doch unmöglich ein Glück aufdrängen das er in der
Weiſe wie ſie gemeint vielleicht gar nicht einmal begehrt hatte
Der verletzte jungfräuliche Stolz regte ſich in Valentine und

riß ſie zu einer unbedachten und vorſchnellen Handlung hin
die ſie bald bitter bereuen ſollte

Er liebt mich nicht ſagte ſie ſich ſonſt hätte er den
Kampf nicht ſo leicht aufgegeben und würde meinen Beſitz dem
Schickſal abgetrotzt haben Dieſes Neigen von Herzen zu Herzen
war nichts als die geſchwiſterliche Zuneigung von einſt die ſich
in eine bewußte Freundſchaft verwandelt hat Harald verſchmäht
das Opfer welches ich ihm ſo gern und freudig gebracht
aber er ſoll wenigſtens die Tiefe meines Schmerzes die Größe
meiner Liebe nicht ahnen Jch will mich nicht der Ergüſſe
dichteriſcher Phantaſie bedienen um mit poetiſchem Nimbus
meine Antwort zu umhüllen ſchlicht und klar ſoll ſie ihm
werden ob mein Herz auch darüber brechen ſollte

Und Valentine ſetzte ſich an ihren Schreibtiſch und warf
mit feſter Hand die folgenden Zeilen auf das Papier

Man nennt die Dichter Propheten und iſt geneigt ihre
Worte für Orakelſprüche zu nehmen Wohlan ſei dem ſo
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deutſchen Handels und Plantagen Intereſſen auf Samoa die
weitaus bedeutendſten ſind Das letztere Eingeſtändniß das
auch überall in der Tagespreſſe mehr oder weniger deutlich hervortritt
muß als bedeutender Fortſchritt in der Klärung der Lage bezeichnet
werden

Die marokkaniſche Regierung hat in Deutſchland eine
umfangreiche Beſtellung an Gewehren und Münition gemacht Dieſe
Waffen ſollen dazu dienen die Regierungstruppen auszurüſten da man
einen entſcheidenden Schlag gegen die aufrühreriſchen Kabylenſtämme für
unumgänglich nothwendig hält Es handelt ſich um eine Beſtellung im
Betrage von 160000 Mk die einer bekannten deutſchen Firma deren
Name vorläufig noch geheim gehalten werden ſoll zugefallen iſt

Hamburg 21 März Trotz der geſtern proklamirten Arbeits
einſtellung der Schneider wird nach Feſtſtellungen der Arbeitgeber in
faſt allen Werkſtätten weitergearbeitet Da der Ausſtand ſich in der
Hauptſache gegen die Jnhaber von Kleinbetrieben richtet ſo kommen von
den in Hamburg beſchäftigten 3000 Schneidern bisher nur etwa 1000 in
Betracht welche ſich am Ausſtand betheiligt haben

Frankreich
Paris 21 März Die drei Kammern des Kaſſations

hofes hielten heute unter dem Vorſitze des Präſidenten Mazeau eine
emeinſchaftliche öffentliche Sitzung ab Der Berichterſtatter der
reyfus Angelegenheit Ballot Beaupré verlas das Reviſions

geſuch Der Anwalt Mornard verlangte die Ablehnung der drei
Räthe Petit Trepon und Le Pelletier die Mitglieder der be
rathenden Kommiſſion geweſen ſind welche ſich über die Reviſions
angelegenheit vor deren Ueberweiſung an die Kriminalkammer des Kaſſa
tionshofes auszuſprechen hatte Sie waren gegen die Reviſion des
Dreyfus Prozeſſes Red Der Generalſtaatsanwalt Manau unterſtützte
die Forderung bezüglich der Ablehnung der genannten drei Räthe Der
Gerichtshof entſchied dahin daß das Geſuch des Anwaltes Mornard
formell anzunehmen ſei Er vertagte ſich ſodann auf Freitag um die
Erklärungen der drei Räthe Petit Trepon und Le Pelletier entgegen
zunehmen und ſeinen Spruch in materieller Hinſicht zu fällen 4

Oéroulsde richtete an Dupuy ein Schreiben in welchem er erklärte
es habe niemals irgendwelches politiſches Einvernehmen
zwiſchen der Ligue de la Patrie Françaiſe und der Patriotenliga be
anden Von ſeinem Handſtreiche welchen er verſucht habe um die

parlamentariſche Republik und den Präſidenten Loubet zu ſtürzen habe
nur Habert Kenntniß gehabt

Heute Mittag beſchloſſen 3000 Gas arbeiter in den Ausſtand zu
treten Die größten Fabriken der Gasgeſellſchaft ſind faſt vollſtändig von
Arbeitern entblößt

Ein Provinzblatt verbreitet der Oberbefehlshaber der fran
zöſiſchen Heere im Kriegsfall General Jamonk habe dem
Kriegsminiſter eröffnet er müſſe ſeinen Abſchied erbitten wenn die
Angriffe auf das Heer nicht aufhören die das Vertrauen der Solk zten
zu ſeinen Führern erſchüttern und die Mannzzucht lockern Frey net
habe den General indeß von ſeinem Vorhaben abgebracht

Groſjbritannien
London 21 März Jn Bezug auf die heute von dem Staats

ſekretär des Auswärtigen Staatsminiſter v Bülow im Deutſchen
Reichstage abgegebenen Erklärungen vergl den Spezialbericht Red
erfährt das Reuter ſche Bureau daß nach dem zwiſchen der deutſchen
Regierung und der Transafrikaniſchen Telegraphen Geſell
ſchaft geſchloſſenen Abkommen die letztere an ihren Telegraphenſtangen
einen zweiten Draht zur alleinigen Benutzung der deutſchen
Regierung anbringen wird Dieſer zweite Draht ſoll von der nörd
lichſſen Station in Rhodeſia unweit Abercorn an der Südſpitze des
Tanganjika Sees bis zu dem Punkte gehen wo die Hauptlinie wieder
auf britiſches Gebiet in Uganda einläuft

Jn einem Artikel der Times über die engliſche Politik in
China heißt es Deutſchland ſpricht es aus daß Schantung für
engliſche Unternehmungen nicht offen ſteht wenn nicht Deutſchland ſeine
Genehmigung gewährt Und Jedermann weiß daß wenn Deutſch
land dies ausſpricht die Sache ſich auch ſo verhält Deutſch
land kann engliſche Unternehmungen von der Provinz Schantung aus
ſchließen und es wird dies auch thun es ſei denn daß es für eigene
Zwecke die Hilſe Englands begehrt oder aus der Zulaſſung Englands ein
Geſchäft macht Aber wenn wir verſuchen deutſche Unternehmungen von
dem Jangtſekiang Gebiete auszuſchließen ſo werden wir finden daß die
Sache für uns ganz anders liegt Wir wollen es hier ausſprechen
daß es nicht unſere Politik iſt irgend Jemanden auszuſchließen und daß
daher Niemand durch uns geſchädigt wird Es würde Niemand ge
ſchädigt werden wenn die Politik anderer Völker dieſelbe wäre wie die
unſerige und die Politik Deutſchlands hat in dieſen Angelegenheiten
kürzlich die Tendenz gezeigt ſich der unſerigen zu nähern aber die Politik
Deutſchlands kann ſich wieder ändern Wir ſind mit dem Zeugniß
das hier der deutſchen Politik in China ausgeſtellt wird recht
zufrieden

Amerika
Waſhington 21 März Den letzten von den Philippinen

kommenden Depeſchen zu Folge iſt die Lage der Amerikaner ge
radezu verwirrt ach den zuverläſſigſten amerikaniſchen Preß
telegrammen befindet ſich Aguinaldo mit der Hauptmacht der Philippiner
in wohl verſchanzten Stellungen in der Stärke von 25000 Mann in
Marilav wo wenn der Feldzug ernſthaft weitergefördert werden ſoll ein
größerer Kampf ſtattfinden muß Die Lage iſt zweifellos bedenklich um
ſomehr als das amerikaniſche Geſchwader bei einem Angriff auf Aguinaldos
Truppen keinen Beiſtand leiſten kann da die Linien außerhalb des Be
reiches der großen Geſchütze ſtehen General Otis verlangt daher ſo
fortige Abſendung von Gebirgsbatterien

Ich verweiſe Sie zum Troſte auf Jphigeniens Geſchick und
das ihres Bruder Oreſt wohl eint ſich Sonnenglanz und
Nacht die heilige Flamme ſchweſterlicher Liebe darf und wird
ſie erhellen und ſei ſie noch ſo düſter Darum verzagen Sie
nicht Harald es bietet Jhnen das Herz die Liebe einer
Schweſter

Jhre
Valentine

Das junge Mädchen hatte die letzte Zeile gleichfalls unter
ſtrichen couvertirte den Brief ſchrieb noch ſchnell die Auf
ſchrift und verfügte ſich darauf in das Zimmer der Mutter
der ſie das Schreiben überreichte

Frau Martha hatte ihren Brief ſchon beendet
prüfend in das bleiche Geſicht der Tochter
ſie leiſe

Haſt Du Deiner Mutter nichts anzuvertrauen mein Kind
Valentinens Lippen zuckten aber es kam kein Wort über

dieſelben ſie ſchüttelte ſchweigend das Haupt dann warf ſie
noch einen unendlich bittenden Blick auf die Mutter und ver
ließ ſchnell das Gemach

Kopfſchüttelnd blickte die Matrone ihr nach wohl hätte ſie
gern gewußt was zwiſchen den beiden jungen Leuten vor
gefallen war aber das ſtumme Flehen der Tochter war nicht
mißzuverſtehen geweſen Eine erzwungene Ausſprache über
eine ſo zarte Angelegenheit mußte ja alle noch offenen Wunden
rauh berühren und die ſenſitive Valentine bedurfte ſo ſehr der
Schonung

Seufzend beſchloß die Gräfin ſich auch ferner jeder Ein
miſchung zu enthalten ſie war feſt überzeugt daß der Jrrthum
auf Valentinens Seite war weil ſie eine im Grunde nur
freundſchaftliche Neigung für Liebe genommen habe Solche
Enttäuſchungen ſind aber am bitterſten zu tragen wenn auch
andere darum wiſſen und ſeien es auch die theuerſten An
gehörigen

So empfing denn eine Stunde ſpäter Harald der in der

Sie blickte
dann ſagte

Zechſchuld den Rücken

v v v Öü

Kleine Chronik
Leipzig 21 März Die Verhaftung eines berüchtigten

Hoteldiedes aus Berlin iſt am Montag der hieſigen Kriminalpolizei
geglückt Es handelt ſich um den 30 jährigen Koch Meißner der wegen

n und Einbrüche bereits von den Staatsanwaltſchaften
bezw ichtsbehörden in Berlin Bremen Dresden und Karlsruhe ſteck
brieflich verfolgt wird Der Gauner logirte ſich in einem Leipziger Hotel
als Direktor Mertens aus Berlin ein und benutzte eine günſtige Ge
legenheit um aus der Portierloge den Schlüſſel zu einem Zimmer zu
entwenden das ſoeben von einer aus Berlin kommenden Dame bezogen
war Er erbrach die beiden Koffer der Reiſenden und ſtahl daraus werth
volle Gegenſtände Hierauf packte er ſchleunigſt ſeine Sachen und kehrte
den gaſtlichen Räumen des Hotels unter Zurücklaſſung einer größeren

Nach Entdeckung des Diebſtahls gelang es aber
der Kriminalpolizei mit Hilfe des Hotelbeſitzers den Flüchtigen in einem
anderen Gaſthauſe Leipzigs aufzuſpüren und dingfeſt zu machen Wie
ermittelt wurde unternahm der Feſtgenommene ſchon ſeit längerer Zeit
unter den verſchiedenſten Namen wie Dr Krauſe Biſchoff Steier Bier
mann und Direktor Mertens Raubzüge in den Provinzen wobei er reiche
Beute machte

Spandau 21 März Schwarze Pocken Auf dem Aus
wandererbahnhof Ruhleben iſt wieder eine Erkrankung an den ſchwarzen
Pocken konſtatirt worden Behaftet iſt damit das Kind einer aus Süd
rußland eingetroffenen Familie die nach Südamerika reiſen wollte Die

amilie iſt mit dem kranken Kinde auf dem Bahnhof zurückgehalten und
n einer Jſolirbaracke untergebracht worden

Goslar am Harz 21 März Vom jungen Frühling Der
Frühling hat ſich bei uns in denkbar ſchlechteſter Weiſe eingeführt Statt
der lauen Lüfte und des warmen Sonnenſtrahls brachte er Schnee
ſchauer über Schneeſchauer ſo daß der ganze Harz im Winterkleide
prangt Dieſe zu ihrer Zeit höchſt prächtige Erſcheinung wirkte ſehr
niederſchlagend auf alle Gemüther die ſich des warmen und beſtändigen
dere er endlich erfreuen wollen Damit aber noch nicht genug

eute früh überraſchte uns der junge Lenz mit 6 Grad R Kälte in
der Stadt im Freien wird ſie jedenfalls noch ſtärker geweſen ſein

Hamburg 21 März Schiffsunfall Auf der Unterelbe ſtieß
in der Nacht zum Dienstag der von Afrika kommende Dampfer der
Wörmann Linie Thekla Bohlen mit dem ausgehenden Bremer Hanſa
Dampfer Minnebury zuſammen Der Bug des letzteren drang in
den Bug der Thekla Bohlen ein wodurch zwei dort ſchlafende Feuer
leute getödtet wurden Auch die Minnebury iſt ſchwer beſchädigt
Beide Schiffe wurden nach Hamburg geſchleppt

Bremen 21 März Schnelle Fahrt Der Schnelldampfer
des Norddeutſchen Lloyd Kaiſer Wilhelm der Große traf nach
glänzender Reiſe geſtern ar 4 Uhr in Cherbourg ein Bei einer
Entfernung von 3185 Seemeilen ſtellt fich die Reiſedauer von Newyork
nach Cherbourg auf 5 Tage 23 Stunden und 3 Minuten die mittlere
Geſchwindigkeit auf 22,27 Meilen in der Stunde

Hörde i Weſtf 21 März Ein entſetzliches Unglück trug
ſich am Sonnabend hier zu Ein junger 18 jähriger Burſche hatte in der
Stahlfabrik der Hermannshütte die Vertretung eines am Kon
verter beſchäftigten jungen Mannes übernommen Als eben ein neuer
Wagen flüſſigen Eiſens davonfahren wollte öffnete ſich jedenfalls durch
eine Unvorſichtigkeit der Konverter wieder und der junge Burſche wurde mit
flüſſigem Eiſen überſchüttet Von dem Körper des Aermſten iſt
nur ein Fuß übrig geblieben alles andere iſt verbrannt Die glühende
Maſſe die ſich über den Unglücklichen ergoß hatte ein Gewicht von
10000 Kilogramm Der Vater des Unglücklichen ſtand in der Nähe und
mußte ſehen wie ſein Sohn verbrannte

Koblenz 21 März Tödtlicher Sturz ExploſionAus Speyer wird gemeldet Leutnant Ernſt vom dortigen 2 Pionier
Bataillon erlitt geſtern durch einen Sturz mit ſeinem Pferde tödtliche
Verletzungen der Bruſtkorb iſt ihm eingedrückt worden Aus dem
Eifeldorfe Walheim wird gemeldet daß daſelbſt eine Pulver Exploſion
ſtattgefunden hat durch welche fünf Perſonen darunter zwei ſchwer
verletzt wurden

Vonn 21 März Zur Rettung des Siebengebirges Jm
Bonner Stadtrath wurde im Verfolg des vorjährigen Beſchluſſes 50000 Mk
zur Rettung des Siebengebirges vor der Verwüſtung infolge der großen
Steinbrüche beizutragen ein Erlaß des Oberpräſidenten mitgetheilt wonach
der Kaiſer eine Lotterie von 1500000 Mk und das Enteignungsrecht
für das Siebengebirge genehmigt hat auch ſei Hoffnung vorhanden daß
das Gebirge vor der Anlage einer Lungenheilſtätte bewahrt bleiben werde

Frankfurt a 21 März Eine Liebestragödie Heute
früh gegen 5 Uhr hat der Hausburſche des Spezereihändlers Vesper
Grüneburgweg 86 der 21 jährige Paul Keßner in einer Manſarde
dieſes Hauſes zuerſt die Vesper ſche Dienſtmagd Katharinag Krämer und
dann ſich ſelbſt erſchoſſen Keßner ſtammte aus Bankau im Kreiſe
Kreuzberg in Preußen die zwanzig Jahre alte Krämer aus Sprendlingen
Auf dem Tiſche lagen drei Briefe zwei an die Eltern der Todten ein
unvollendeter an einen Bruder des Keßner Der Hausburſche beging den
Mord weil ein anderes Mädchen ältere Anſprüche an ihn hatte und
klagen wollte Deshalb beſchloſſen Beide V und gemeinſam in den
Tod zu gehen

Paris 21 März Explofion Jn dem am Boulevard Moscau
gelegenen militäriſchen Verſuchslaboratorium fand heute während
man mit neuen Pulvern experimentirte eine heftige Exploſion ſtatt Der
Direktor des Laboratoriums ein Ingenieur und ein Angeſtellter wurden
verletzt Der Direktor des ſtädtiſchen Laboratoriums Girard iſt der
Anſicht die Exploſion ſei nicht auf böswillige Veranlaſſung zurückzuführen
doch ſind alle Urſachen derſelben bisher nicht aufgeklärt

Paris 21 März Frühling in Paris Geſtern Abend 7 Uhr
55 Minuten begann der Frühling Er führte ſich froſtig in Paris ein
Nachdem wir im ganzen Winter nur einmal auf einige Stunden Schnee

äußerſten Erregung ſein großes getäfeltes Wohngemach mit
haſtigen Schritten durchmaß die beiden Briefe

Er wog nicht wie Valentine es gethan das leichte
Blättchen in der Hand um den Moment zu verzögern wo er
den Jnhalt erfahren mußte ſchnell zerriß er die Umhüllung
und durchflog die wenigen Zeilen dann verzog ein düſteres
Lächeln ſeine Lippen und den Brief auf ſeinen Schreibtiſch
werfend ſagte er halblaut

Ritter treue Schweſterliebe u ſ ſo lautet ja
wohl die Antwort nun Valentine hat mich nie gelicbt
ſonſt hätte ſie es inſtinktiv fühlen müſſen daß nur eine leiden
ſchaftliche Liebe die Gluthen zu löſchen vermag die hier im
Kopf und Herzen brennen ſeit jenem unſeligen Tage

Eine kühle ſchweſterliche Neigung kann mir nicht Erſatz
geben für die verlorene Liebe den verlorenen Frieden Fahre
hin du holder Wahn der mich ſeit Monden her ſo ſüß um
ſponnen fahret wohl ihr goldenen Träume von neuem Glück
und ſüßem Frieden dem Einſamen dem Schuldigen iſt es
eben nicht beſchieden und ich will meine Hand nicht ausſtrecken
nach der Lilie die einem Glücklicheren beſtimmt iſt

Giebt es keine Ahnungen keine freundliche Stimme die
Harald zugeflüſtert hätten daß ein geſchriebenes Wort zahl
reichen Deutungen ausgeſetzt iſt daß in ſolchem Falle nur eine
Frage von Mund zu Mund und Auge in Auge gerathen iſt
Während er in tiefſter Verſtimmung und mit heimlichem Grolle
ſogar Valentinens gedachte ſaß dieſe ein Bild des Schmerzes
immer noch an dem Platze wo ihr die trübe Kunde geworden
Sie blickte auch nicht mehr hinaus auf die luſtig treibenden
Schneeflocken ſondern hinab in ihren Schoß auf das kleine
Blättchen Papier das ihre gefalteten Hände hielten und
Thräne auf Thräne fiel darauf nieder die Schriftzüge halb

verwiſchend Fortſ folgtWafſſerſtände Am 21 März Weißenfels Oberp 2,30
22 März Halle unterhalb 1,74 Trotha 1,52 20 März
Bernburg 0,98 Calbe Unterpegel 0,34 Oberpegel 1,42
Dresden 1,20 Magdeburg 1,16

23 März Nr 70geſehen haben nachdem wir jetzt längere Zeit herrliche Frühlingstage
hatten iſt es ſeit vorgeſtern empfindlich kalt und geſtern wo wir nun
endgültig in die erſehnte beſſere Jahreszeit einzutreten hofften ſchneite
es ſo luſtig als ob der Winter erſt vor der Thür ſtände Das iſt das
richtige Märzwetter wie man in Paris das Aprilwetter nennt

Bourges 21 März Zur Exploſion Ein vierter bei der
Exploſion verwundeter Arbeiter iſt geſtern Abend geſtorben Heute
findet die Beiſetzung der vier Opfer ſtatt Von 90 Granaten die ſich
in dem Laderaum befanden ſind wie jetzt r iſt 82 explodirt

Petersburg 21 März Typhusepidemie Der Regierungs
bote theilt mit daß in einigen von der Mißernte heimgeſuchten
Gouvernements epidemiſche Krankheiten vornehmlich der Typhus auf

treten ſind Der Verein vom Rothen Kreuz ſandte zahlreiches ärztlichesKjopal dorthin ab und beſchloß der nothleidenden Vevölkerun ſtatt

Mehl warme Speiſen zu verabſolgen und die Zahl der GratisSpeiſe
häuſer zu vermehren

Voſton 21 März Eine theure Nelke Ein hieſiger Gärtner
hat durch Züchtung eine neue ſehr ſchöne rieſengroße krausblätterige und
tiefrothe Nelke erzielt Er gab nach der Gartenflora dieſer Nelke den
Namen Mrs Lawſon nach der Frau eines der reichſten Leute der Stadt
Mr Lawſon hat nun das Anrecht auf dieſe prachtvolle neue Spielart für
120 000 Mk von dem Gärtner erworben

Newyork 21 März Zum Hotelbrand Cyklon Die
Zahl der ſeit dem Brande des Windſor Hotel vermißten Perſonen iſt auf
53 geſunken Jm Laufe des geſtrigen Tages und während der Nacht
wurden unter den Trümmern viele werthvolle Juwelen aufgefunden
Bei einem Cyklon ſind 140 Menſchen umgekommen

Iokales
Der Nachdrug unſerer OriginalLokal Berichte i nur mit Quellenangade geſtattel

Halle 22 März
Städtiſche Kommiſſionen S

Finanzkommiſſion r c
Sitzung am Donnerstag den 23 März er Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Ortsſtatut über die Fürſorge der Hinterbliebenen der Lehrer an den
höheren Schulen
Antrag auf Abän erung des S 7 des Regulativs für ſtädtiſche
Beamten
Antrag auf Anrechnung der früheren Dienſtzeit eines Lehrers
Antrag auf Annahme eines Legats
Antrag betreffend die Haftpflichtverficherung der Stadtgemeinde
Sonſtige Eingänge

Die Baukommiſſion beſchäftigte ſich in ihrer geſtrigen Sitzung
mit der Feſtſetzung der Fluchtlinien und der Höhenlagen für die Straßen
A B uud C auf eiſenbahnfiskaliſchem Terrain öſtlich der Königſtraße
wo das neue Direktionsgebäude errichtet werden ſoll und mit Feſtſetzung

der Ausbaubedingungen für dieſe Straße
Nächſten Freitag 24 März

J

Aus der Paulus Gemeinde
Abends von 8 10 Uhr findet Schillerſtraße 59 J eine Verſammlung
junger Männer 17 30 Jahre der Paulusgemeinde ſtatt Es
wird ein Vortrag die neueſte katholiſche Bewegung zur Befreiung vom
Papſtthum gehalten werden Es erfolgt freie ungezwungene Ausſprache
Junge Männer ſind zu dem intereſſanten Thema beſonders eingeladen

Der Frühling hat ſich ja recht nett eingeführt Die lieblichſten
Blumen zeigen ſich des Morgens in voller Pracht die Eisblumen nämlich
die an den Fenſtern ſichtbar ſind und recht gemütlich warm iſt s ge
worden natürlich im Zimmer am Ofen der flott geheizt werden muß
um bei Beginn des holden Lenzes nicht zu erfrieren Ab und g be
wundert man das tollſte Schneetreiben und weniger ſind es linde Lüfte
als vielmehr recht rauhe eiſige Winde die einem draußen entgegenwehen
Ein Nachwinter iſt da wie er faſt uicht ſchöner auftreten kann Vor
geſtern Abend 9 Uhr gerade bei Anfang der erſehnten Jahreszeit O Grad
geſtern früh 6 Grad R heute früh gar 7 Grad Doch was hilft
alles Klagen Wir müſſen die Witterung nehmen wie ſie kommt und
tröſten uns mit Geibels Worten Und dräut der Winter noch ſo ſehr
Mit trotzigen Geberden Und ſtreut er Eis und Schnee umher Es
muß doch Frühling werden

Halleſche Straßenbahn Von betheiligter Seite war uns mit
getheilt daß bei der am vergangenen Freitag ſtattgehabten landespolizei
lichen Abnahme der Einrichtungen des elektriſchen Betriebes der Halleſchen
Straßenbahn feſtgeſtellt ſei daß ſowohl die Geleisanlage als auch die
Stromzuführungsanlage und die Betriebsmittel in jeder Beziehung den
an ſie geſtellten Erwartungen entſprächen Es ſei indeß von der ſo
fortigen Jnbetriebnahme beider Strecken Abſtand genommen da die Aus
bildung der Wagenführer noch nicht im ganzen Umfange bewirkt worden
ſei Dem Fortſchritte dieſer Ausbildung entſprechend ſollten die Pferde
bahnwagen außer Betrieb geſetzt und durch Motorwagen allmählich erſetzt
werden Wie wir von verſchiedenen Seiten erfahren ſoll nicht mangelnde
Ausbildung der Wagenführer der wirkliche Grund der allerdings ſehr
auffälligen Verzögerung ſein dieſelbe ſoll ihre wahre Urſache vielmehr in
außerordentlich erheblichen Senkungen von Fundamenten der neuerbauten
elektriſchen Centrale in Giebichenſtein haben Wenn dies der Fall ſein
ſollte dann wird es zum Schaden der Aktionäre der Halleſchen Straßen
bahn und zum Nachtheile des Verkehrs freilich unter Umſtänden noch
lange dauern ehe der elektriſche Betrieb in vollem Umfange eingeführt
ſein wird Eine baldige Aeußerung der Verwaltung der Halleſchen
an eh wäre im Intereſſe der Beſeitigung etwaiger falſcher Gerüchte
ſehr erwünſcht

Die Kaiſerl Leopoldiniſch Caroliniſche Deutſche Aka
demie der Naturforſcher Sitz in Halle hat eines ihrer bedeutendſten
Vorſtandsmitglieder durch den Tod verloren Jn Wien ſtarb Hofrath
Dr Franz Ritter von Hauer früher Jntendant des K K natur
hiſtoriſchen Hof Muſeums in Wien Er wurde am 30 Januar 1822 zu
Wien geboren und gehörte der Akademie ſeit dem Jahre 1856 als Mit
glied mit dein akademiſchen Beinamen C Haidinger an Seit dem
22 März 1880 war von Hauer Adjunkt für Oeſterreich und ſeit dem
19 Mai 1875 Obmann der Fachſektion für Mineralogie und Geologie

Der Hanus und Grundbeſitzer Verein zu Giebichenſtein
hielt geſtern ſeine Monatsverſammlung auf Lüderitz Berg ab Zunächſt
erſtattete Herr Lüderitz Bericht über die Thätigkeit der Gemeindeverordneten
wobei die Feſtſetzung des Etats 1899 den Hauptgegenſtand bildete Hier
auf berichtete der Vorſitzende Herr A Spindler über den bisherigen Ver
lauf der EingemeindungsAngelegenheit insbeſondere über die Beſprechungen
welche zwiſchen Vertretern der Stadt Halle und von Giebichenſtein unter
Vorſitz des Herrn Landraths von Werder ſtattgefunden haben und über
die Verhandlungen der Eingemeindungs Commiſſion Jn dem ſich an
knüpfenden Meinungsaustauſch wurde beſonders betont daß man ſich in
dieſer für Giebichenſtein ſo hochwichtigen Frage nicht übereilen und ohne
Gewährleiſtung von Rechten und Vortheilen ſeitens der Stadt Halle an
die Gemeinde Giebichenſtein die Selbſtſtändigkeit nicht aufgeben möge
Ueber die Haftpflichtverſicherungs Angelegenheit ſprach Herr Ehrlich
forderte zu reger Betheiligung auf um dadurch die vom Vereine mit

waſſene Geſellſchaft zu unterſtützen Es wurde noch beſchloſſen die
ingemeindungsfrage bei allen demnächſtigen Sitzungen mit auf die Tages

ordnung zu bringen um dadurch den Bürgern Gelegenheit zu bieten an
der en dieſer Angelegenheit mit zu wirken

Deutſcher und eichiſcher Alpenverein Sektion Halle
Die nächſte Sitzung findet am kommenden Sonnabend Abends 8 Uhr im
oberen Saale des Reichshofes ſtatt Nach geſchäftlichen Mittheilungen und
Vorlegung der Eingänge wird Herr Pripatdozent Dr Clus s einen Vortrag
über Traverſtrung des Matterhorns halten Die Theilnahme der Damen
bei dieſer Sitzung iſt erwünſcht und erbeten wie auch durch Mitglieder
eingeführte Gäſte willkommen ſind Es wird gewiß vielen Mitgliedern
willkommen ſein daß Reproduktionen des beim letzten Proſektionsabend
vorgeführten Panoramas der OrtlerGruppe von dex Halleſchen Hütte aus
durch die Sektionsleitung zum Preiſe von 7 Mk in Platin und von 6 Mk
in Albumin zu beziehen ſind Beſtellungen werden mündlich oder ſchriftlich
an den erſten Schriftführer Herrn Bibliothekar Hr Walther Schultze
r 35 erbeten Probeexemplare werden in der Sitzung ausliegen

Gedächtnißfeier Wie uns vom Vorſtande der allgemeinen
Ordnungspartei für Halle und den Saalkreis mitgetheilt wird iſt un
mittelbak nach dem Tode des Fürſten Bismarck ſeitens des genannten
Vorſtandes eine Gedächtnißfeier für den großen Kanzler angeregtworden welche von den ſtädtiſchen Aoryporatkonen ausgehen u e
leitet werden ſollte Es ſei indeſſen von einem großen Comité beſhloſſen

worden die Feier ſo lange zu verſchieben bis am Tage der en iBeiſetzung eine allgemeine National und Squulfeier ſaufitteh könne
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Nr 70 Donnerstag
daß die geplante allgemeine Feier nicht zu Stande kommt habe der Vor
ſtand beſchloſſen Sonnabend den 8 April Abends 8 Uhr im großen
Saale der Kaiſerſäle eine öffentliche und allgemeine Gedächtnißfeier für
den Altreichskanzler zu begehen zu welcher ein recht zahlreiches Erſcheinen
der Parteimitglieder und ſonſtiger Freunde und Verehrer des verewigten

en Kanzlers ohne Rückſicht der Parteiſtellung erwünſcht iſt Das
Nähere werden die Inſerate bringen Bemerkt ſei noch daß der 8 April
ſtatt des erſten gewählt werden mußte da der 1 April dieſes Jahr auf
den Sonnabend zwiſchen Charfreitag und den erſten Oſterfeiertag fällt
ſomit zu der Feier nicht geeignet erſcheintPhotographiſche Geſellſchaft Nach Aufnahme von mehreren

neuen Mitgliedern ſprach Herr Qerlehrer Dr Wagner in der geſtrigen
Sitzung über die von ihm mit dem Bromſilberpapier von e
geſtellten Verſuche welche die Anwendung dieſes Copierpapiers als für
Amateure wie Fachphotographen äußerſt empfehlenswerth erſcheinen laſſen
Das Papier iſt ſehr lichtempfindlich ſo daß beim Copieren bei Tageslicht
ſchon nach Belichtung auf kleine Sekunden Bruchtheile Ueberbelichtung
eintritt bei Gas und Petroleum Beleuchtung eine Expoſition von bis
10 Sekunden völlig ausreicht wodurch ſich die raſche Herſtellung zahl
reicher Copien ermöglicht die ſich durch den ſchönen Ton gegenüber den
glatten Bildern auf Celluloid Papier angenehm auszeichnen und kaum
von Platinbildern zu unterſcheiden ſind Beſonders wird es den Amateuren
willkommen ſein mit dieſem Papier zur Abendzeit ihre Mußeſtunden nach
der Berufsarbeit des e S Herſtellung von Copien verwenden zu
können die ſich wie in eſprechung der Ausführungen des Redners
von anderer Seite hervorgehoben wurde auch durch ihre Haltbarkeit aus
eichnen Ein Vortheil bei Benutzung dieſes Papieres iſt auch noch daß
die Goldbäder bei der Verwendung deſſelben überflüſſig ſind die durch
chemiſche Prozeſſe zwiſchen ihren Beſtandtheilen verderben Herr Ver
lagsbuchhändler K Knapp beſprach dann einen ihm zur Prüfung über
ſandten neuen Verſtärker Ayfa von der Aktien Geſellſchaft für Anilin

ſtärkers behandelten Platten und die dann erzeugten Copien beſtätigten
dies günſtige Urtheil vollauf und erwieſen daß dieſer neue ganz üngiftige

Verſtärker aus verſchiedenen Gründen der Verſtärkung mittels des giftigen
Sublimats vorzuziehen iſt Ausgeſtellt waren zahlreiche Stereoſtop An
ſichtspoſtkarten von Knackſtedt u Näther in Hamburg durch Herrn
Bimpage ſowie Aufnahmen von Behrens Rogaſen Brandſeph
Stuttgart Ruf Baſel Jaffé Poſen und Gebrüder Taeſchler St Fiden
ferner äußerſt preiswerthe Vignettir Masken von Brauer Buchholz in
Schleſien

Handwerker Meiſter Verein Am Freitag Abend 8 Uhr findet
in der Tulpe die letzte e vor den Sommerferien ſtatt Jn der
ſelben wird neben einigen geſchäftlichen Angelegenheiten die das Halleſche
Handwerk ſtark berlihrende Frage über die Vergebung öffentlicher
Arbeiten 2e nach auswärts zur Erörterung gelangen und eine bezügliche
Reſolution gefaßt werden Bei der Wichtigkeit dieſer Frage für das ge
ſammte Handwerk ſind auch die dem Verein nicht angehörenden Hand

meiſter eingeladen 7 e

Halleſcher Bichycle Club Nachdem die n des
Clubs im Laufe des Winters bei vier Konkurrenzen
nämlich in Sangerhauſen Chemnitz Magdeburg und Deſſau ſich den
erſten Platz zu ſichern verſtanden hat ſind jetzt die dabei errungenen
werthvollen künſtleriſch ausgeführten Ehreupreiſe im Schaufenſter der
Fahrrad und Nähmaſchinen Handlung des Herrn Otto Giſeke große

nſtraße 83 ausgeſtellt
Gebrauchsmuſter In dem Regiſter der Gebrauchsmuſter iſt folgende

Eintragung bewirkt Nr 111419 Aus zwei auseinanderzuſchraubenden
Konuskörpern beſtehender Gasbrenner Cäſar Kaeſtner Heinrichſtraße 17
und Hermann Weber Alter Markt 34 Halle a S

Für die Beförderung von Militärperſonen treten am 1
April d J neue Beſtimmungen in Kraft Danach wird fortan ein Unter
ſchied gemacht zwiſchen den dienſtlich reiſenden und beurlaubten Militär
perſonen die erſten haben 1 Pf die letzteren I Pf für das Kilometer
zu zahlen Die jetzt aufliegenden Militärfahrkarten werden demnach auch
ferner an beurlaubte Mannſchaften vom Feldwebel abwärts ausgegeben
werden für die dienſtlich reiſenden Militärperſonen wird dagegen eine
neue Fahrkartenſorte weißroſa eingeführt werden

Ein Familienabend ſoll am Palmſonntag Abends 71 Uhr im
Saale des Concerthaufes Karlſtraße 14 für die konfirmirten Knaben
der Neumarktgemeinde und ihre Angehörigen abgehalten werden

Der Maſchinen Techniſche Verein Halle a Zweigverein
des Deutſchen Techniker Verbandes beendet in dieſem Monate ſein fünftes
Vereinsjahr Jn der Generalverſammlung erſtatteten die Mitglieder des
Vorſtandes über die Thätigkeit des Vereins im verfloſſenen Vereinsjahre
Bericht dem zu entnehmen iſt daß der Verein zur Zeit 45 Mitglieder
zählt Bei der Vorſtandswahl wurden neu bezw wiedergewählt dieHerren H Eckhardt 1 Vorſitzender E Kirmſe 2 Vorſigender
E Anſchütz 1 Schriftführer F Beyer 2 Schriftführer A Hennig
Kaſſierer M Beil Archivar Am 18 ds Mts feierte der Verein ſein
fünftes Stiftungsfeſt in Form eines von Mitgliedern und Gäſten gut
beſuchten Herrenabends Der Verlauf deſſelben war wie nach dem vom
Vergnügungsvorſtande engeren Programme nicht anders zu
erwarten ein in jeder Beziehung befriedigender Jm Anſchluß daran fand
am Sonntag Nachmittag ein Ausflug mit Damen nach dem Trothaer
Kaffeegarten ſtatt woſelbſt ein gemüthliches Kränzchen die Theilnehmer
bis zum Abend zuſammen hielt Die Vereinsſitzungen finden regelmäßig
jeden Sonnabend Abend im Vereinslokal Freybergbräu kl Märker
ſtraße ſtatt

Das lEeberſchreiten der Landesgrenzen mit dem Luft
ballon iſt ſoweit es ſich um Militärluftballons handelt zwiſchen dem
deutſchen Reiche und Oeſterreich Ungarn durch eine Vereinbarung geregelt

worden die Folgendes feſtſetzt Das auf voller Gegenſeitigkeit beruhende
Abkommen geſtattet den deutſchen Luftſchifferoffizieren und deren Begleits
perſonal einerſeits und den öſterreichiſchungariſchen Luftſchifferoffizieren
und deren Begleitperſonen andererſeits das Ueberſchreiten der Landes

grenze mit Luftballons ſowie das Landen auf dem Gebiete des anderen
Theiles Die Aufnahme von Photographien fremden Ländergebietes und
das Auflaſſen von mitgenommenen Brieftauben iſt allgemein ausgeſchloſſen
Die beiderſeitigen Luftſchifferoffiziere haben ſowohl zu ihrem eigenen
Schutze als auch zur Ueberwachung und Verhinderung etwaiger Umtriebe
unbefugter Perſonen zu ihrem Ausweiſe dienſtliche Beſcheinigungen ihrer
vorgeſetzten Militärbehörde mitzuführen und jede Landung auf fremdem
Gebiete ſofort dem Vorſtande der Gemeinde in deren Gebiet die Landung
erfolgt anzuzeigen Für etwaige bei den Ballonfahrten e
auf fremdem Gebiet verurſachte Beſchädigungen iſt Schadenerſatz nach den
Geſetzen des Landes in dem der Schaden erwachſen iſt zu leiſten

Stadttheater Zum Benefiz für Herrn Joſef Fanta gelangt am
Donnerstag die romantiſche Oper Das Nachtlager in Granada
zur Aufführung Herr Fanta ſingt die Parthie des Jäger Den Be
ſchluß des Abends bildet der äußerſt draſtiſche Schwank Penſion
Schöller Für Freitag iſt die erſte Wiederholung der Oper Prophet
angeſetzt

Thalia Theater Donnerstag den 28 d M iſt die 14 Wieder
holung des tollen Schwankes Der Schlafwagen Kontrolleur

Freitag wird zum Benefiz für den beliebten Bonvivant des Thalia
Theaters Herrn Max Bira önthan und Kadelsburg s Luſtſpiel Dieberühmte Frau in Scene gehen und ſind Karten ſür Bira s Ehren
abend von heute ab an der Tages Kaſſe des Thalia Theaters erhältlich

Anſichtspoſtkarten Jm Verlage von H Leiſtenſchneider
hierſelbſt ſind ſoeben Poſtkarten mit je 3 Anſichten von Halle a S er
ſchienen welche durch Blumeneinrahmungen die vier reszeiten verſinn
bildlichen Es iſt dies eine reizende Neuheit welche wiederum den Sammler

ſport befriedigen wird W zJm Weltpanorama Leipzigerſtraße 5 I ſind dieſe Woche 50 An
ſichten aus der Reichshauptſtadt ausgeſtellt die nach den e neueſten Aufnahmen
hergeſtellt ſind und alle größeren Sehenswürdigkeit n Berlins umfaſſen

Die W r Baulichkeiten das königliche Schloß und deſſen
Prunkſäle das Reichstagsgebäude das alte Muſeum das Schauſpie l
haus u ſ w wechſeln ab mit intereſſanten Straßenbildern von der
Friedrichſtraße den Linden dem BelleAlliance Plaß und dem Branden
burger Thor Eine große Anzahl von Abbildungen der Berliner Denk
mäler ſowie eine Serie von Aufnahmen aus dem Thiergarten und dem
Victoriapark vervollſtändigen das ſehr anſchauliche Großſtadtbild

Sport Ausſtellung Unter dem Protektorate des Prinz Regenten
Luitpold von Baiern veranſtaltet der Allgemeine Gewerbeverein München
eine vom 15 Juni bis 16 Oktober währende Allgemeine deutſche
Sport Ausſtell Mü 1899 welche in Linie dLeinen iſt u J e uſnieken

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkre
Um einer ſolchen Feier votzugreiſen habe der Parteivorſtand be werden welche zur Ausü des lich ſindſchloſſen von einer Sonditdue abzuſehen wen aber nun e ſeenſe e dem Sporte die er rege

erinug au

Aobend die vorgelegten mittelſt dieſes Ver

m Reigenfahren

neben werden auch die einzelnen Sporte ſelbſt durch zahlreiche Veran
ſtaltungen zur lebendigen Darſtellung gelangen Hervorragende Leiſtungen
werden durch broncene ſilberne und goldene Medaillen ausgezeichnet werden
Als Schluß des Anmeldetermins iſt der 1 April feſtgeſetzt worden
Programme und ſonſtige Druckſachen der Ausſtellung liegen in den Ge
ſchäftsräumen der Handelskammer zu Halle zur Einſichtnahme für
die betheiligten Kreiſe aus

Ueberraſchender Erfolg Der geſtern in Merſeburg abgehaltenen
Prüfung für Einjährig Freiwillige unterzog ſich auch ein junger Bau
techniker von hier welcher zuvor nur einfache Bürgerſchulbildung genoſſen
hatte Obwohl er das hieſige Einjährigen Jnſtitut von Dr Harang nur
ein halh Jahr lang beſucht und zuvor außer ſeiner Fachbildung weder
Unterricht in den fremden Sprachen noch in den mathematiſchen Wiſſens
Kdeigen u ſ w gehabt hatte gelang es ihm dennoch nach dem Urtheil
des Herrn Regierungsrathes ein ſelten gutes Examen abzulegen

Unfälle Während der Arbeit auf einem hieſigen Neubau wurde
der Maurer Karl Koch aus Morl von einem vom Gerüſt herabfallenden
Kalkkaſten getroffen und zu Boden geworfen wobei Koch mehrfache Ge
lenkverſtauchungen beſonders des Rückgrates davontrug Geſtern
Abend kam der Koppelknecht Joſeph Tarboth welcher des Guten zu
viel gethan hatte in einem Gaſthofe auf unerklärliche Weiſe an den Ein
gang des Kellers und taumelte in dieſen herab wobei er außer einer be
deutenden Stirnwunde einen Bruch des Nafſenbeines ſowie eine Verrenkung
des linken Schultergelenks davontrug Der Verunglückte welcher in be
wußtloſem Zuſtande liegen blieb wurde dort erſt ſpäter entdeckt und in
die Klinik gebracht wo ſich auch der andere Verletzte befindet

Zuſammenſtoſz Geſtern Abend um S Uhr ſtieß die Droſchke
Nr 8 mit einem Anhängewagen der Stadtbahn vor dem Grundſtück Lud
33 Wuchererſtraße 1 zuſammen Eine Betriebsſtörung der Stadtbahn
fand dadurch nicht ſtatt Herbeigeführt wurde der Zuſammenſtoß dadurch
daß der Droſchenkutſcher welcher mit ſeiner Droſchke per dem Anhänge
wagen vorbeifahren wollte dem letzteren zu nahe kam Hierbei wurde
die Droſchke erfaßt deren rechtes Vorderrad zertrümmert und vom An
hängewagen das Trittbrett beſchädigt

Handelokammer
Halle 22 März

Unter Vorſitz des Herrn Generaldirektor Kuhlow fand heute eine
öffentliche Geſammtſitzung der Handelskammer ſtatt Der Herr Präſident
theilte vor Eintritt in die Tagesordnung mit daß von der Handelskammer
zu Magdeburg angeregt iſt ob nicht wie in Weſtfalen und Rheinland
auch für Mitteldeutſchland ein Verband der Handelskammern ge
gründet werden ſoll Der Verband ſolle ein loſer werden und ein Zu
ſammentritt der Kammern nur von Fall zu Fall erfolgen Die Kammer
beſchließt der Anregung Folge zu leiſten Weiter giebt der Herr Präſident
den Wortlaut eines Beſcheides der hieſigen Königl Eiſenbahndirektion
auf die Eingabe der Handelskammer in der Angelegenheit der Lade
friſten bekannt Endlich wird mitgetheilt daß der Kammer ein Exemplar
des deutſchen Reichsadreßbuches von dem Verleger Herrn Rud
Moſſe zum Geſchenk gemacht iſt

Hierauf berichtete Herr Hofmeiſter über die Stellungnahme der
Handelskammer zum Schutze des Kleinhandels Die Kammer habe
bereits ſeit Jahren die ſchweren Schädigungen welche dem Kleinhandel
durch die Konſumvereine und Genoſſenſchaften zugefügt werden anerkannt
Je mehr die durch Geſetz bevorzugten und von der Behörde protegirten
Konſumvereine an Ausdehnung gewinnen deſto zahlreicher müßten Klein
gende ihre Betriebe einſtellen oder einſchränken Dies gehe ſoweit

aß ſogar die Handelskammer dieſe Thatſache ſtark verſpürt habe indem
ſie an Beiträgen zur Kammer im Jahre 1897 eine Mindereinnahme von
7000 Mk hatte weil die Gewerbebetriebe einen weſentlichen Rückgang
erlitten haben Die Kammer hatte ihre eigene Stellungnahme wiederholt
dahin zu erkennen gegeben daß es Niemandem verwehrt ſein dürfe auf
genoſſenſchaftlichem Wege einen geeigneten Zuſammenſchluß zu dem Zwecke
herbeizuführen um ſeine wirthſchaftliche Lage zu verbeſſern und durch
billigen Einkauf der erforderlichen Bedarfsartikel die größtmöglichſten
Vortheile für ſich zu erſtreben Jm Jntereſſe des Kleinhandels müſſe aber
beanſprucht werden daß den Genoſſenſchaften irgend welche Vorrechte durch
die Geſetzgebung oder Vortheile in der Verwaltung durch ſtaatliche
Hilſe nicht gewährt werden und daß durch geeignete geſetzgeberiſche Maß
nahmen verhindert wird daß eine Umwandlung ſolcher Wirthſchafts
genoſſenſchaften zu großkapitaliſtiſchen Betrieben die vermöge ihrer Ueber
legenheit einen Aufſaugungsprozeß durchzuführen im Stande ſind ſtatt
finden kann Die Kammer hat eine neue Eingabe an den Handelsminiſter
gerichtet in welcher neue Vorſchläge zur Beſeitigung der Mißſtände ge
macht werden Der Wortlaut der Eingabe wird von der Kammer ge
nehmigt

2 Antrag des Vereins der Kolonialwaarenhändler zu Halle a
betr Abänderung der Gewerbeordnung insbeſondere Ladenſchluß der
kaufmänniſchen Geſchäfte Herr Dr Wermert berichtet daß
die Kommiſſion beſchloſſen hat von einer weiteren Verfolgung
der von genanntem Verein gemachten Vorſchläge abzuſehen
da durch den dem Reichstage zugegangenen Geſetzentwurf die
Handlungsgehilfen in genügender Weiſe geſchützt werden den Geſchäfts
inhabern auch die Freiheit der Entſchließung gewahrt werden müſſe und
ein geſetzlicher Zwang in dieſer Beziehung nicht gut geheißen werden könne

Bei Schluß der Redaktion war die Beſprechung noch nicht beendet

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 22 März Hirſch s Bur Eine von etwa 1500 Bäcker

geſellen beſuchte Verſammlung vertagte geſtern den Bäckerſtreik auf
unbeſtimmte Zeit Wie das B berichtet gab es vor einiger Zeit
in dem vom Abgeordneten Bebel im Reichstag erwähnten Turfklub
einen Skandal Ein Cavalier der in kurzer Zeit über 250,000 Mk
gewonnen hatte wurde beim Falſchſpiel ertappt Derſelbe iſt aus
der Liſte der Offiziere geſtrichen worden und ſoll nach Amerika ge
gangen ſein

Verlin 22 März Meldung des B Der von ſozial
demokratiſcher Seite veranſtaltete Bauarbeiterſchutz Congreß
verhandelte geſtern über die Frage der Beſchäftigung von Frauen und
jugendlichen Perſonen auf Bauten Hierzu lag ein Antrag vor
wonach den Bauunternehmern durch Geſetz verboten werden ſolle Ar
beiterinnen und jugendliche Arbeiter unter 18 Jahren zu beſchäftigen in

ſofern es ſich um Arbeiten handelt die von Bauarbeitern zu verrichten
find wie Tragen von Materialien c Kinderarbeiten jeder Art ſollen auf
Bauten überhaupt verboten werden Der Antrag ſtieß auf Widerſpruch
und wurde der Centralkommiſſion zur Erwägung überwiesen

Berlin 22 März Hirſch s Bur Zwei Generalleutnants drei
Generalmajore und eine Anzahl Stabsoffiziere darunter zwei Komman
deure von Kavallerieregimentern ſind unterm 18 März zur Dispoſition
geſtellt reſp haben den erbetenen Abſchied erhalten

Teſchen 22 März Meldung der Voſſ Ztg Im benach
barten Orte Geleszo fand ein blutiger Zuſammenſtoß zwiſchen
italieniſchen und kroatiſchen Arbeitern ſtatt wobei die Jtaliener mit
Meſſerſtichen drei Kroaten tödteten und ſechszehn ſchwer verwundeten
zwei davon ſind ebenfalls ſchon geſtorben

Wien 22 März Meldung des B Das im Miniſterum
des Jnnern ausgearbeitete Sprachengeſetz welches auf Grund des
S 14 erlaſſen werden ſoll iſt wie das Neue Wiener Tageblatt meldet
vorgeſtern vom Miniſterrathe genehmigt worden Durch dieſes Geſetz
welches demnächſt vor Beginn der parlamentariſchen Thätigkeit erlaſſen
werden dürfte und Böhmen in ein adminiſtratives dentſches ezechiſches
und gemiſchtſprachiges Gebiet theilt werden die unheilvollen
Sprachenverord nungen aufgehoben

Paris 22 März Wolff s Bur Die amtliche Auffaſſung von
den Urſachen der Exploſion in den hieſigen Pulverlaboratorien
vergl Kl Chron Red iſt die daß die Exploſion im Verlaufe von Ver

ſuchen mit Gasmiſchungen für die Beleuchtung der Straßenbahn ſtatt
gefunden habe Nach einer anderen Lesart aber wäre die Exploſion her

id 23 März Seite 3
beigeführt durch Verſuche die zum Zwecke der Aufklärung der Exploſionen
von Toulon und Bourges über die Berührung verſchiedenartiger Pulver
ſorten angeſtellt ſein ſollen

Bnkareſt 22 März Hirſch s Bur Hier und in Jaſſy9
haben ſämmtliche Studenten aufgehört die Vorleſungen zu hören wegen
vom Senat beſchloſſener namentlich die Berufscarrière der Mediziner
Pharmazeuten und Veterinarier ſchädigender Abänderungen des Re
krutirungsgeſetzes

Rom 21 März Nach den neueſten Meldungen keidet der Papſt
zwar an keiner akuten Krankheit aber er verfällt nach der gelungenen
Operation körperlich und wird ſchwächer und ſchwächer Es iſt ja oft
ſo daß Opexationen gut gelingen aber in ihren Folgeerſcheinungen doch
zum Tode führen Jm Vatikan herrſcht eine athemloſe Spannung
da man täglich eine Zunahme im Nachlaſſen der Kräfte des hohen
Greiſes fürchtet

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
20 März Der Lokomotivheizer Hermann Hartmann und Klara Bö

Krauſenſtraß 22 und Jacobſtraße 43 Der Eiſenbahnbetriebsſekretär
Vorſatz und Marie Schlunck Gr Märkerſtraße 15 und Geiſtſtraße 36 Der
Lackirer Paul Strietzel und Pauline Stolze Albert Schmidtſtraße 3 und
Zſcherben Der Vicefeldwebel und Zahlmeiſter Aſpirant Otto Dietze und
Anna Vormann Metz und K Klausſtraße 3 Der Eiſenbahnlademeiſter
Karl Braune und Minna Rumpf Falkenberg und Alter Markt 5 Der
Schmied Alexander Neumann und Selma Schäfer Neue Promenade 10 und
Mühlweg 4 Der Schriftſetzer Otto Berthold und Suſanne Bänhſch
Thurmſtraße 151 Der Fabrikarbeiter Karl Nagel und Eliſe Lindemann
Merſeburg Der Reſtaurateur Karl Gramann und Marie Rumpel Erfurt
und Halle a S Der Oberkellner Karl Oswald und Emmy Weber Halle
a S und Eisleben Der Arbeiter Eduard Ohme und Henriette KleinigAlter Markt 19 und Nehlitz Der Fleiſcher Max Schade und Minna Slog
Halle aS und Rollsdorf Der Kellereiarbeiter Auguſt Terre und Bertha
Häck Halle a/S und Deutſche Grube

21 März Der Geſchäftsdiener Ferdinand Kluge und Anna Höne Wettiner
ſtraße 35 und Beeſenerſtraße 20 Der Zimmermann Friedrich Zinke und
Henriette Hitſchke Delitzſcherſtraße 75 und Königſtraße 75 Der Schmied
Karl Baſtian und Pauline Doſt Alter Markt 2 und Gr Steinſtraße 6
Der Fabrikarbeiter Otto Bahn und Lina Haße Schloſſerſtraße 2 und Rade
well Der Handarbeiter Rudolf Naſt und Helene Meſſe Bernhardyſtraße 11
und Geiſtſtraße 35 Der Maurer Richard Tümmler und Eliſe Kloska
Schillerſtraße 43 und Friedrichſtraße 59 Der Fleiſcher Auguſt Hellwig
und Marie Graſſel Halle a/S und Bernburg Der Telegraphen Vor
arbeiter Guſtav Pützſchel und Bertha Hammer Halle a/S und Weißenfels

Geboren
21 März Dem Böttcher Hermann Keil ein S Auguſt Heinrich Ernſt

Jacobſtraße 49 Dem Eiſendreher Paul Karſollki gut Kern eine T Jda
Emma Marie Leiyvzigerſtraße 20 Dem Maurer Julius Noack eine T
Anna Marie Elſe Gerberſtraße 5 Dem Handarbeiter Bernhard Vitmeyer
eine T Emma Entbindungs Inſtitut Dem Schweizer Karl Artmeier
eine T Marie Entbindungs Jnſtitut Dem Maler Max Nowak eine T
Anna Entbindungs Jnſtitut Dem Maurer Friedrich Wolf ein S Otto
Ludwigſtraße 41 Dem Maurer Otto Gebhardt eine T Agnes Anna
Martha Jacobſtraße 49 Dem ad batnwagerfät Tiken Rühlmann

em Schieferdecker Juliusein S Oswald Felix V Vereinsſtraße 1Hein ein S Wülhelm Julius Kurt Kl Ulrichſtraße 32 Dem Fabrik
arbeiter Franz Fetiſch ein S Andreas Rudolf Lindenſtraße 55 Dem
Handelsmann Eduard Böttger eine T Emma Hedwig Georgſtraße 3

Geſtorben
21 März Wittwe Johanne Koch geb Eckardt 72 Klinik Des

Schloſſer Karl Schnerr T Margarethe 2 Ackerſtraße 1 Des Tiſchler
Guſtav Holzſchuh T Eliſe 2 Leipzigerſtraße 64 Des Zimmermann
Gottlieb Schmidt T Gertrud 1 J Krauſenſtraße 22 Des SchuhmacherJulius Laws S Bruno 4 Ludwig Wuchererſtraße 20 Des Tiſchler
Ernſt Mehle S Kurt 1 Zwingerſtraße 28 Des Arbeiter Richard
Karf T Anna 3 Diakoniſſenhaus Der Schloſſer Kurt Rösner 19
Klinik Des Gepäckträger Wilhelm Kunert 52 Parkſtraße 22 Des

rg Eduard Schmunk S Georg 1W Fritz Reuterſtraße 2 Wiltwe
Auguſte Berger geb Klengel 70 J Siechenanſtalt

HRarkktaſchen
gute haltbare Qualitäten

25 50 75 Pfeg 1,50 1,75 bis

C V Bstter
Leipziger Str 90

Die schönste und dauerhafteste Reklame sind glatte oder geprägtse

Blech ecm
aus der Fabrik von Felix Krokert Ialle Königstrasse 66

Unentbehrlich für die Küche iſt eine ſüſſe Würze
Es giebt kaum eine Speiſe oder ein Getränk ſei es Milch Mehl

Bierſuppe Haferbrei Gerſtenſchleim oder Kaffee Thee Kakao Schokolade
Warmbier Grog Punſch zu allem wird Zucker verwendet und doch iſt
derſelbe des hohen Preiſes wegen für unzählige Familien in beſcheideneren
Verhältniſſen faſt unerſchwinglich Daher wird allen auf Erſparnis be
dachten Hausfrauen der Hinweis willkommen ſein daß ſich der ſeit 12 Jahren
von der Firma Fahlberg Liſt Co in Salbke Weſterhüſen a Elbe in den
Handel gebrachte Süßſtoff Saccharin als ein ſehr billiges und geſundes
Erſatzmittel des theuren Zuckers vorzüglich bewährt hat Der Erſatz für
1 Pfund Zucker koſtet in Form der beliebten und ſehr leicht verwendbaren
Saccharin Tabletten nur 10 bis 12 Pfennige und mit Rückſicht auf dieſen

billigen Preis ſollte keine Hausfrau es verſäumen einen Verſuch mit
Saccharin zu machen das in denfmeiſten Drogen und Kolonialwaaren
handlungen zu haben iſt Um Verwechſelungen mit Nachahmungen vor
zubeugen verlange man ausdrücklich Saccharin und laſſe ſich nichts
anderes geben

J

ist der ölige Auszug des Myrrhbenharzes Pat No 63592 1 10 wit Waehs verdickr BelHautieiden Wunden Gosaohwüren Verbronnungen eto reit Jahren glänzend
bewührt u ärztl warm empfohlen In Tuben à 50 Pfg u Mk in d Apothek erhält
leh Broschbüre worin über 1000 Aerzte ihre Erfahrungen niedergelegt haben gratis

Oſtern Ofſtern Feſt der Wonne So wird der Ruf bald
von Land zu Land dringen und alle Menſchenherzen mit Freude und
Zuverſicht erfüllen An dies hohe Feſt gemahnt uns auch das ergreifende
Bild Piglheim s Grablegung Chriſti das wir mit dem dazu gehörigen
ſtimmungsvollen Gedicht in der neueſten Nummer des alle 14 Tage in
über 230000 Auflage erſcheinenden illuſtrirten Welt Modenjournals Große
Modenwelt mit bunter Fächer Vignette Verlag John Henry Schwerin
Berlin finden Hermann Heiberg hat zu dieſer Nummer eins der humor
vollſten Erzeugniſſe ſeiner Muſe beigeſteuert in der Erzählung Sie kann
nicht einmal lächeln Der Mode iſt in Große Modenwelt der weiteſte
Raum gelaſſen und die künſtleriſch ausgeführten Moden Genrebilder für
vornehmſten und einfachſten Geſchmack darunter regelmäßig auch Kinder
garderobe und Wäſche feſſeln ebenſo das Auge wie die in einer beſonderen
Extrabeilage größten Stiles vertretenen Handarbeiten aller Techniken
ſowie die künſtleriſchen Bilder der Belletriſtik Farbenprächtige viel
figürliche Stahlſtich Colorits ein großer doppelſeitiger Schnittmuſterbogen
letzterer mit jeder 14tägigen Nummer ſowie die Lieferung von Extra
Schnitten nach Maß zu minimalen Selbſtkoſten zeugen von dem Nutzen
der Großen Modenwelt Näheres in dem dieſer Nummer bei
liegenden reich illuſtrirten Proſpekt
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Leipzigerstrasse
Gemüse und Früchte Conserven

Bohnen Erbsen Spargel Allerlei Champignous Morcheln

Aprikosen Mirabellen Pfrsiche Erdbeeren Kirschen Reipeclauden

Wild Geflügel Fische Austern Hummer

e Wein NWanòlung

alle und den Saalkreis 23 Mä
m

Jn reichhaltigfter Auswahl empfehlen

Jacketts Capes AmRkänge Nantel fertige leiöer jeser r
Blusen Sluseniemöben Norgenſleiber Anterröcße

Gute Stoffe Eigenartige Formen Vorzüglicher Sitz

Weneste Kleiderstoffe Sin Wolle und Seicdcde in allen erſchienenen Geweben von einfacher bis vornehmſter Art
D Axffertigung von Kleicierm nach TFIass unter Gewährleiſtung für guten Sitz und beſte Verarbeitung

Bokmann Serauky
Brüderſtraße 16 Eg u I

S

7J ff geröstete Kallees
jeden Tag friſch in allen Preislagen

h Perl Kaffee von Mk 1 pr
Pfund an empfiehlt

Carl Booch reſte
Juſius Beihge Linoſeum

Cippert Engoel
Ffernspreoher 251 Zum Umzuge beſonders empfehlenswerth

J c3 Frauen m
Apparat Omega als unſchädlich undStelnpilze Pfifferlinge etc etc

Nr 70

Großzer Poſten Reſtſtücke in a rſtärkſter beſter Waare paſſend zu
Zimmern Corridoren Trepven per Quadratmeter 2,35 eingetroffen

Gebr Bulltermilch

abſolut ſicher wirkend bekannt was zahl
reiche Anerkennungsſchreiben beſtätigen ärzt
lich empfohlen geſetzlich geſchützt Nur zu
beziehen von der Erfinderin Frau Hein
früher Hebamme Berlin Oranienſtr 65
ſonſt nirgends Belehrende Abhandlun

für die Frauenwelt unentbehrlich
verſende als Kreuzband gegen 30 Pfg
oerſchloſſen gegen 50 Pfg Briefmarken

hürgermoeister hrozeſn

Melange etc
Getrocknete Früchte und Mischohbst

Ia Waare billigst
Alle feinen Delikatessen

Alle feinen Fleisch und Wurstwanrense
Alle Sorten Wild und Taſelgeflügel
Alle ſeinen Gemüse und Früächte

Alle Sorten felner Taſelkäse

Caviar Pasteten ff Tafel Aufschnitt
B Veoin Otube

Photographie Benckert
Gegr 1856 29 Gr Urichstr 29 Gegr 1856

Lehranstalt für Schnittzeichnen
und Kleideranfertigung verbunden mit Atelier Neue Kurſe jeden 1 und 15
Beſte Empfehlungen ſtehen zur Seite ERlise Bürger akadem gebild Lehrerin

h StufenieiternI2 St Cabtnetbilder 12 Mk 12 St Viſitbilder 450 Mk empfiehlt Gr Märkerſtraße 23

Kaſſfee Oneno Thee Biseuits
Feino Spelse Ohocoladen und Confturen

nur beste Qualitäten billiget empfehlen

Pottel Broskowski

hochfeines Kaffeegebäch
empfiehltmp

Carl Kuemorz Feinbäckerei
G2 am Stadt Thec

Umma GutſPu 2 Streiberſtr 6
Lager ſämmtlicher Putzartikel

Hedwigſtraße 5 II

Sesdläfts Aerlegung
Das freundliche Wohlwollen und das beſtändige Wachſen meiner hochverehrten Kundſchaft ſowie die Erfolge welche ich auf

Ausſtellungen und in Fachkreiſen errungen haben mich veranlaßt für meine photographiſche Thätigkeit neue große moderne und auch ſchöne
Geſchäftsräume mit Hof und Garten zu ſchaffen

Jch verlege
das vor ra 40 Jahren 1859 von Herrn C Höpfner gegründete

und von mir 1890 unter der Firma

C Aer MNacfiflq vrits Mller ſiotograpſ
käuflich übernommene photographiſche Atelier

mit allen seinen FPlattenvorräthen über 40,000 VNegative
bis 1883 rückwärts und ſeinen ſämmtlichen geſchäftlichen Einrichtungen von heute den 23 März 1899 ab in mein neu

erbautes Haus AIte Promenade r
zwiſchen Hauptpoſt und Htadtthrater neben Bankhaus Lehmann

Gern benutze ich die Gelegenheit allen Freunden und Gönnern meiner photographiſchen Arbeiten für das mir bisher bewieſene
Wohlwollen auf das Herzlichſte zu danken

Zugleich erlaube ich mir hierdurch alle meine werthgeſchätzten Kunden ſowie das verehrte Publikum von Halle und Umgegend
heute zur Beſichtigung meiner Geſchäftsräume ganz ergebenſt einzuladen

Bei Einrichtung meines Ateliers und der 16 dazu gehörigen Geſchäftsräume habe ich alle Erfahrungen die ich im Jn und Aus
lande geſammelt in Anwendung gebracht und habe ich dadurch ein Unternehmen was ſowohl in hübſcher Ausſtattung als auch in tech
niſcher Beziehung den höohsten Anforderungen genügen kann geſchaffen Auch habe ich die Ausbildung meines eigenen Könnens in
künſtleriſcher techniſcher und kaufmänniſcher Beziehung nie außer Acht gelaſſen und werde es immer weiter för auch iſt durch die neuen
bequemen Einrichtungen jetzt ſchnelle pünktliche Lieferung bedingt

Allen meinen werthgeſchätzten Kunden und Gönnern nochmals herzlich dankend zeichne ich bei Verſicherung coulanter Bedienung
auf weitere freundl Unterſtützung in meinen Unternehmungen hoffend ganz ergebenſt

Mit vorzüglichſter Hochachtung

Photograph Frätz Möller
Das Atelier liegt nur 2 Tr hoch vormals O Höpfner
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